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Möbelhersteller müssen
Millionenbuße zahlen
Bonn. Das Bundeskartellamt
hat insgesamt mehr als 4,4
Millionen Euro Bußgeld gegen
fünf Möbelhersteller verhängt,
weil sie unerlaubten Druck auf
die Preise in Möbelhäusern
ausgeübt haben. Händler, die
aus Sicht der Industrie Waren
zu billig angeboten haben, sei-
en mit Liefersperren bedroht
worden, teilte das Kartellamt
mit. Zum Teil hätten sie auch
tatsächlich keine Ware mehr
bekommen. dpa

Verdi ruft Geldboten
zum Warnstreik auf
Berlin/Bad Homburg. Die Ge-
werkschaft Verdi hat die Geld-
boten in neun Bundesländern
für heute zu einem ganztägi-
gen Warnstreik aufgerufen. Im
Saarland fordert Verdi insge-
samt 115 Beschäftigte von
Geldtransport-Unternehmen
in Saarlouis und Neunkirchen
zum Ausstand auf. Hinter-
grund sind die festgefahrenen
Verhandlungen zum bundes-
weiten Tarifvertrag für rund
11 000 Beschäftigte in der
Branche des Geld- und Wert-
transports, die am Montag
weitergehen sollen. Verdi for-
dert eine Anhebung der Stun-
denlöhne um 1,50 Euro sowie
eine Angleichung der Entgelte
in den unterschiedlichen Re-
gionen. Im Saarland erhalten
die Geldboten nach Angaben
der Gewerkschaft nur Niedrig-
löhne. dpa/mzt

Tüv-Chef Bannenberg
wird heute 65
Saarbrücken. Norbert Bannen-
berg, Vorstand des Tüv Saar-
land, feiert heute seinen 65.
Geburtstag. Er kam nach Stu-
dium und Pro-
motion Mitte
der 80er Jahre
ins Saarland
zur Dillinger
Hütte. Dort
war er 30 Jah-
re tätig, die
letzten zwölf
Jahre bis Ende
2014 als tech-
nischer Vor-
stand. Seit April vergangenen
Jahres leitet Bannenberg in ei-
ner Übergangsphase den Tüv
Saarland. red
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St. Wendel. Selbst eine mehr-
wöchige Kreuzfahrt bleibt für
Nierenpatienten kein unerfüll-
barer Wunsch mehr. Zahlreiche
Reedereien bieten inzwischen
auf ihren Luxusschiffen mobile
Krankenstationen an, auf de-
nen man sich auch einer Nie-
renwäsche unterziehen kann,
berichtet Stefan Hornetz, kauf-
männischer Leiter des Freseni-
us-Medical-Care-Standortes in
St. Wendel. Das Werk mit sei-
nen inzwischen über 1800 Mit-
arbeitern, davon 1600 in der
Produktion, setzt auf neue
Technologien und Produkte für
Menschen mit Nierenerkran-
kungen. 

Weltweit müssen sich inzwi-
schen fast drei Millionen Be-
troffene regelmäßig einer Dia-
lyse stellen. „Tendenz stei-
gend“, sagt Hornetz. Fresenius
Medical Care (FMC) hat sowohl
bei Dialysatoren als auch bei
Dialysegeräten einen Marktan-
teil von rund 50 Prozent. Dialy-
satoren sind das Kernstück der
Dialyse. Mit deren Hilfe werden
sowohl die im Blut befindlichen
Schadstoffe, als auch das über-
schüssige Wasser aus dem Blut-
kreislauf entfernt. Dialysegerä-
te sind Maschinen, die die
Steuerung des Reinigungspro-
zesses übernehmen. In eigenen
Zentren betreut das Unterneh-
men rund 300 000 Patienten in
45 Ländern.

In St. Wendel wurden in den
vergangenen drei Jahren rund
115 Millionen Euro investiert,
um die Fertigung auszubauen

und gleichzeitig weitere Pro-
duktionslinien zu automatisie-
ren. „Auch künftig sind jährlich
deutlich zweistellige Millionen-
beträge an Investitionen ge-
plant“, sagt Hornetz. „Es gibt
bereits Pläne und Konzepte,
nochmals die Produktionskapa-
zität zu erweitern für die Her-
stellung neuer Dialyse- und
Beutelsysteme.“ 

Gleichzeitig werde die Beleg-
schaft weiter qualifiziert. Denn
die Automatisierung von Pro-
duktionslinien bedeute keinen
Personalabbau, sondern die
Übernahme anderer Tätigkei-
ten wie etwa die Steuerung und
Überwachung hoch komplexer
Anlagen, sagt Hornetz. Auch die
Qualitätskontrolle der hoch-
sensiblen Produkte bleibe in
der Hand der Mitarbeiter.

Alleine 2015 produzierte Fre-

senius Medical Care in St. Wen-
del 45 Millionen Dialysefilter
sowie 28 Millionen Beutelsyste-
me und hat über 46 000 Dialy-
segeräte verkauft, die im
Schweinfurter
Werk produziert
wurden. Nierenpa-
tienten kann man
auf zwei Arten be-
handeln: mit der
stationären Nieren-
wäsche oder einem
ambulanten Ver-
fahren zu Hause. 

Das mit 88 Pro-
zent häufigste Ver-
fahren bleibt die Hämodialyse,
bei der das Blut des Patienten
außerhalb des Körpers in einem
Dialysator gefiltert und Schad-
stoffe entzogen werden. Wäh-
rend der Behandlung wird der
Blutkreislauf von einem Dialy-

segerät überwacht und gesteu-
ert. Der Patient sucht in der Re-
gel dreimal wöchentlich für vier
Stunden eine Klinik auf. Bei der
zweiten Methode, der Peritone-

aldialyse, behan-
delt sich der Pa-
tient zu Hause oder
am Arbeitsplatz
selbst. Dabei lässt
er drei bis fünfmal
pro Tag eine Dialy-
selösung aus einem
Beutel über einen
Katheter in seine
Bauchhöhle ein-
laufen. Auch hier-

für bietet Fresenius Medical Ca-
re Systeme an. Nach mehreren
Stunden wird die Dialyselösung
in einem leeren Beutel abgelas-
sen und durch eine frische Lö-
sung ersetzt. Viele führen diese
Behandlungsmethode auch

über Nacht durch, sagt Hornetz. 
Zur Entwicklung neuer Tech-

nologien brauche man qualifi-
zierte Nachwuchskräfte. Die
seien am Standort Saarland gut
zu finden. Hornetz verweist auf
Kooperationen mit der Hoch-
schule für Technik und Wirt-
schaft (HTW) in Saarbrücken.
Zudem habe man in Zusam-
menarbeit mit der Industrie-
und Handelskammer (IHK)
Saarland den Lehrgang Indust-
riefachkraft für Produktion und
Materiallogistik entwickelt.
Hornetz appelliert an Frauen,
sich mehr für naturwissen-
schaftliche und technische Be-
rufe zu öffnen. Fresenius Medi-
cal Care biete viele Chancen. So
arbeiten im Unternehmen 150
Ingenieure in verschiedensten
Fachrichtungen: vom Maschi-
nenbau bis zur Mechatronik. 

Mehr Lebensqualität für Nierenpatienten 
Fresenius Medical Care weitet in St. Wendel die Produktion von Artikeln zur Blutwäsche aus

300 000 Patienten in 45 Län-
dern betreut Fresenius Medical
Care. Die Nachfrage nach Arti-
keln zur Nierenwäsche aus dem
St. Wendeler Werk nimmt wei-
ter zu. Moderne Behandlungs-
möglichkeiten ermöglichen Be-
troffenen sogar weite Reisen. 

Von SZ-Redakteur
Thomas Sponticcia

Ein Blick in die Qualitätskontrolle bei der Herstellung von Dialysatoren im St. Wendeler Werk von Fresenius Medical Care. FOTO: FMC

45 Mio.
Dialysebeutel 
produzierte Frese-
nius Medical Care
2015 in St. Wendel. 

Quelle: Fresenius Medical Care

Pläne für Mega-Möbelmarkt
in Zweibrücken werden konkreter

Zweibrücken. Ein riesiger Möbel-
markt soll in Zweibrücken neben
den Style Outlets entstehen. Im
kommenden Frühjahr rechnet
die Solinger Investorenfirma
Kleinpoppen-Projekte mit dem
Beginn eines Bebauungsplanver-
fahrens für den angedachten Mö-
belmarkt auf der Truppacher Hö-
he. Details zu dem Vorhaben will
ein Sprecher aktuell nicht nen-
nen. Planer André Kleinpoppen
hatte zuletzt vor, einen Möbel-
markt mit 45 000 Quadratme-
tern auf dem Gelände zu errich-
ten, das die Autobahn A 8 von den
Style Outlets trennt. Dass diese
Verkaufsfläche angesichts der re-
gionalen Konkurrenz wie Möbel
Martin überdimensioniert ist,

hatte Hans-Jürgen Seimetz, Prä-
sident der zuständigen Aufsichts-
behörde, der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion (SGD) Süd,
schon im April 2016 gemutmaßt.
In Bingen, wo Firmenchef André
Kleinpoppen ein Möbelhaus mit
ebenfalls 45 000 Quadratmetern
Verkaufsfläche plant, hat die zu-
ständige Behörde dafür die Ge-
nehmigung versagt und nur einen
Bau mit 22 000 Quadratmeter
Verkaufsfläche erlaubt. Das Ver-
waltungsgericht Mainz hat die
Entscheidung der Behörde inzwi-
schen bestätigt. Geklagt hatte die
Stadt Bingen, die gegen das Urteil
aber noch Berufung beim Ober-
verwaltungsgericht in Koblenz
einlegen kann. ek

Amazon will 100 000 US-Jobs schaffen
Binnen 18 Monaten soll Belegschaft um mehr als die Hälfte steigen

Washington. Der Online-Händler
Amazon will in den USA massiv
expandieren und 100 000 neue
Arbeitsplätze schaffen. Damit soll
die Belegschaft dort binnen 18
Monaten von derzeit 180 000 um
mehr als 50 Prozent auf 280 000
steigen, teilte der Konzern ges-
tern mit. Die Ankündigung erfolg-
te rund eine Woche vor dem
Amtsantritt des neuen Präsiden-
ten Donald Trump, der US-Fir-
men wiederholt vor der Verlage-
rung von Arbeitsplätzen ins Aus-
land gewarnt hatte. 

Der Konzern begründete die
Aufstockung des Personals aber
nicht mit dem Regierungswech-
sel, sondern mit der geplanten
Weiterentwicklung Amazons vom

Online-Händler zu einem
Hightech-Unternehmen mit
Sparten wie künstlicher Intelli-
genz und Cloud-Speichertechnik.

„Innovation ist ei-
nes unserer lei-
tenden Prinzipien
bei Amazon, sie
hat hunderttau-
sende amerikani-
sche Jobs geschaf-
fen“, erklärte
Amazon-Chef Jeff
Bezos. Die neu
ausgeschriebenen

Stellen richten sich den Angaben
zufolge an eine breite Palette po-
tenzieller Bewerber von Unge-
lernten bis hin zu Akademikern.
Ingenieure und Software-Ent-

wickler seien ebenso gefragt wie
Berufsanfänger und Auszubilden-
de, erklärte das Unternehmen.
„Diese neuen Job-Möglichkeiten
stehen Menschen aus dem ganzen
Land und mit jeder Art von Erfah-
rung, Ausbildung und Können of-
fen.“ Amazon-Chef Jeff Bezos er-
läuterte, das Unternehmen wolle
USA-weit weitere Logistik- und
Kundendienstzentren eröffnen.
In diesen Zentren sollten viele
Jobs auch jenseits des Konzern-
sitzes Seattle oder der Hightech-
Region Silicon Valley entstehen. 

Nach Trumps Wahlsieg hatten
bereits Konzerne wie Ford, Fiat
Chrysler und Carrier angekün-
digt, in den USA neue Jobs schaf-
fen zu wollen. afp
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Mallorca 2017, exkl. Haus , gr. Garten,
überdachte Terrasse, Pool, Klima, 4
Schlafzi., 3 Bäder, Wlan, Sat-TV, Meer
800 m, Termine frei, s (0_68_21)
6_34_15_39

Wandern im Frühling
11.03.-12.03. Jakobsweg im Elsass
08.04.-14.04. Insel Elba / Italien
08.04.-14.04. Cinque Terre / Italien
17.04.-22.04. Blumenriviera / Italien
24.04.-30.04. Südl. Toskana / Italien
02.05.-07.05. Gardasee / Italien
10.05.-19.05. Irland mit Dublin
22.05.-28.05. Lechweg / Österreich
22.05.-28.05. Franziskusweg / Italien
04.06.-10.06. Provence & Camargue
GRATIS Katalog! Jetzt buchen!
AVENTOURA.com s 06831 122565

Fahrt am 18.02. nach Karlsruhe zur
Ausstellung "Ramses II., Göttlicher
Herrscher am Nil". Elfriede Klein, Kul-
turreisen, 66802 Felsberg, s (06837)
201, www.elfriede-Klein-Kulturreisen.de

Panoramablick, Hallenbad, Sauna,Wellness, Infrarot, Solarium,
Komfortzi.&App.Wochenpauschale:7xÜ/HPab€240,-
3xÜ/HP ab € 125,- p.P./DZ. Kind im Elternzi. bis 15 J. frei!
Kind im App. bis 6 J. frei · bis 18 J. 50% • Inhaber: Christa Eder
Oberasberg 2 · 94269 Rinchnach · Tel. 09922-3063
info@hotel-am-berg.de · www.hotel-am-berg.de

Familienfrdl.Hotel„HAUSAMBERG“bei Zwiesel

Ski & Rodel gut im Hotel Salzsäumer
hof, 7x Ü/HP 169 €, gespurte Loipen,
Bus und Bahn regional gratis, Rena-
ta Hrdinova, Pfarrer-Schweikl-Straße 4,
94518 Spiegelau, S (0_85_53) 97_93_86,
www.salzsaeumerhof.de

Nordseeküste, Neßmersiel, top
FeHs./ FeWo. am Meer, s (0_23_92)
6_41_05, www.Nordseewoge.de

Darß, ruhige preisw. FeWo, 2-4 P.,
Brötchenserv. s (03 82 33) 2 42,
www.ostsee-schumann.de

Ab in den Süden! FH, Südfrankr., bei
Narbonne, schön einger., strandnah, i.
Anlage m. Pool, s_(0_68_31) 70_22_81

Mittelmeer, Argeles, Mobilheim, Klima,
strandn.,_2 Schlafzi., s (0_25_04) 55_22
traum-ferienwohnungen.de/30761

Südfrankreich, Portiragnes-Plage,
gemütl. FH, 2 Schlafz., Sandstrand
250_m, s_(0_21_71) 5_74_89

Urlaub bei St. Tropez, kompl. ausgest.
Mobilh. KONTIKI, 1.-15. Juli zu verm.
s (0_72_49) 38_70_12

Jakobsweg im Elsass
11.-12.03.17 Wanderreise € 199,-
Hotel in Obernai inkl. HP, Reiselei-
tung, Abholung zu Hause (Saarland)
AVENTOURA.com s06831 122565

Irland * Schottland
Busreise Irland & Dublin 10.-19.05.17
Busreise Schottland 21.-28.05.17
inkl. Hotel-HP, Führungen, Abholung
Gratis-Reisekatalog! Jetzt buchen!
AVENTOURA.com s06831 122565

* Lago Maggiore *
Busreise 02.-05.04.17 Hotel am See
€ 295,- HP, Stadtführung Mailand,
Abholung zu Hause (im Saarland)
AVENTOURA.com s06831 122565

SprachCamps englisch & fanzösisch
in den Sommerferien mit Betreuung
für Kids ab 10 bis 17 | KOSTENLOS
Katalog anfordern bei SprachErlebnis
Saarlouis: s 0 68 31 - 893 6170 |
info@spracherlebnis.de

******Mallorca zur Mandelblüte******-
-----------------------------------------
Saisoneröffnungsreise! Top Hotels !
Costa Brava - Barcelona - Palma -
Panorama Inselrundfahrt - uvm. Ter-
min Sa.11.03 bis Sa. 18.03.2017
Jetzt Buchen! Jetzt noch freie Plätze!
-------------------------------------------
Exklusive Busreisen - Bordservice
Haustürabholung -- 4****Luxusbus
JNR Büro Saarlouis s06831- 965660

www.Fewo-am-Gardasee.de, Limo-
ne, See- u. Bergblick, Traumlage, 3_Zi.,
Bad neu, ruhig, s (0_89)_46 20_58_21

Kroatien Rundreise
27.04.-06.05.17 Busreise, HP 985,-
Ljubljana - Zagreb - NP Plitvicer Seen
- Mostar - Dubrovnik - Istrien uvm.
Abholung zu Hause (im Saarland)
AVENTOURA.com s06831 122565

Tulpenblüte in Holland
21.-23.04.17 4*Strandhotel, Besuch
Blumenkorso, Eintritt Keukenhof,
Kaager-Seen-Rundfahrt, Ausflug
Volendam & Amsterdam € 275,-
Abholung zu Hause (im Saarland)
AVENTOURA.com s06831 122565

Skireise Pitztal/Tirol
19.-24.02.17 4****Hotel Arzlerhof inkl.
Gourmet-HP, Wellness, Ski-Trans-
fers, Abholung zu Hause € 485,-
AVENTOURA.com s06831 122565

Algarve, komf. FeWo u. Villa, Meer-
blick, Pool, Sat-TV, ruh., strandnah, ab
490 €/Wo., s (0_61_51) 37_66_19

Paradies am Lago Maggiore, in einem
Ferienhaus für 4 Pers. bei Cannero Ri-
viera. Komf. FeHs. mit Heizung, von
privat, mit herrlichem Seeblick, sehr
schöner Garten, s (0_80_20) 8_36 oder
(01_74) 9_15_39_44
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